Höhere Mindestlöhne für Coiffeusen.

Noch nicht am Ziel

Zürich. Ab 2014 gibt es 3600 Franken und ab 2015 3800 Franken im Monat: Das sind die neuen Minimallöhne im Coiffeurgewerbe. Der Arbeitgeberverband Coiffure Suisse hat ihnen am 26.Mai zugestimmt. Heute verdient die Hälfte der 9000 Coiffeurangestellten in der Schweiz 3500 Franken oder weniger.
Vorbild.
Einer, der dieser Erhöhung mit Erleichterung entgegensieht, ist Thomas Fuchs, Coiffeurmeister aus Luzern: „Ich würde für unsere Branche schwarzsehen, wenn wir uns gegen höhere Mindestlöhne ausgesprochen hätten.“ Es sei schwierig, guten Nachwuchs nach der Lehre in der Branche zu halten.
Fuchs war bereits Anfang Mai mit gutem Beispiel vorangegangen und hatte die Mindestlöhne in seinem Familienunternehmen auf 4000 Franken erhöht. Freiwillig. Die Aktion hatte ihm viel Anerkennung eingebracht (Work berichtete).
Die Mindestlohnerhöhung von Coiffure Suisse begrüsst auch Unia-Co-Präsidentin Vania Alleva. Sie gibt aber zu bedenken: „Wir sind noch lange nicht dort, wo wir sein wollen.“

Marco Geissbühler.
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